
Build Blue



Bauen heizt die Klimakrise an – jetzt zwingt die EU zum
Umdenken. Materialien und Emissionen rücken erstmals
in den Fokus.

Ressourcenverschwendung und CO2-Ausstoß
Nach dem UNO Nachhaltigkeitsbericht von 2020 ist der Gebäudesektor
weltweit verantwortlich für 38% der gesamten CO2 Emissionen. 
Laut FNR sind 91% der genutzten Dämmstoffe im Hausbau nicht
wiederverendbare und nichtbiologische Materialien.
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Dämmstoffe wie Mineralwolle oder Styropor emittieren während des
Herstellungsprozesses pro Tonne zwischen 150 und 500kg CO2.

Die Bauwende
Über die Richtlinie (EU) 2024/1275 wird die Bauwende in Europa
gesteuert. Erstmalig stehen auch die verwendeten Baumaterialien im
Fokus. Bis 2030 müssen alle Neubauten als Nullemissions-Häuser
konzipiert werden. Ebenfalls werden Renovierungen gefördert, um
auch den Bestand bis 2050 auf den Null-Emissions-Standard zu
bringen.



Jährlich Millionen für die Entsorgung – dabei könnte das Seegras
vom Strand Teil der Lösung fürs klimafreundliche Bauen sein.
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Entsorgung von Treibsel als Abfall
Täglich landet an Badestränden im Ostseeraum, Mittelmeer und weltweit
Treibsel an. Treibsel beschreibt Treibgut wie Algen, Seegras, Müll und
Treibholz. An vielen Badestränden stellt dies ein Ärgernis und potentielle
Gefahr für den Badetourismus dar. Deshalb beschäftigen
Strandbetreiber wie deutsche Ostseebäder Reinigungsteams für die
tägliche Beräumung der Badestrände.

An der Deutschen Ostseeküste verursacht dies Kosten von rund 40.000€
pro Kilometer Strandabschnitt pro Jahr.
Aktuell wird das geräumte Treibsel als Abfall an Entsorger abgegeben. 

Durch die Strandreinigung auf der Insel Poel werden jährlich rund 1.000 Tonnen
Treibsel entsorgt.



Nachhaltige Dämmstoffe auf dem Vormarsch: Der
Marktanteil wächst stetig – und mit ihm die Chancen
für eine grünere Bauwirtschaft.
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Der Gesamtmarkt für Dämmstoffe in Deutschland beträgt
rund 2,7 Milliarden €. Der Anteil von Dämmstoffen aus
nachwachsenden Ressourcen betrug 2023 laut FNR rund
10%. Politische Entscheidungen, Markttrends, sowie
technologische Entwicklungen wirken sich langfristig
positiv auf den Marktanteil eines ohnehin wachsenden
Marktes aus.
Insgesamt wurden so in 2023 rund 3,5 Millionen
Kubikmeter Dämmung aus nachwachsenden Rohstoffen
eingesetzt.
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Anteil Dämmstoffe aus nachwachsenden Rohstoff am
Gesamtmarkt (Promille)



Build Blue Seegrasbaustoff aus
regionalen Treibselvorkommen

regionale 
RohstoffgewinnungCO2-negativ

Das in der westlichen Ostsee reichlich 
vorkommende Seegras Zostera Marina ist die 
Grundlage unserer aktuellen Baustoffe. Aufgrund 
ihres natürlichen Salzgehaltes verfügt sie über eine herausragende
Eigenschaft für Baustoffe: sie brennt nicht. Zudem wirken die
natürlichen Inhaltsstoffe als natürlicher Schutz vor Insekten und
Schädlingen
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Die moderne Lösung

wiederverwendbar
und kompostierbarnicht flammend 

geschützt vor
Ungeziefer



6

Wissenschaftlich geprüft: Wir verbinden herausragende
Nachhaltigkeit mit höchster Leistungsfähigkeit – jetzt geht
es um die Zertifizierung als geregelten Dämmstoff.

Ein bereits genutzter Baustoff
Build Blue Baustoffe werden bereits produziert und vertrieben. Um die
Eignung und Qualität unserer Produkte zu gewährleisten, stehen wir im
Austausch mit Spezialisten und Forschungseinrichtungen. Unsere
Baustoffe sind nach DIN B2 geprüft und ihre herausragenden
Wärmedämmeigenschaften wissenschaftlich nachgewiesen.

Aus Baustoff wird Dämmstoff
Um das Marktpotential deutlich zu steigern, wird neben der Nutzbarkeit
als Baustoff auch die Zertifizierung als Wärmedämmstoff angestrebt.
Aufgrund von einer in einem vorangegangenen Partnerprojekt bereits
bestandenen staatlichen Zulassung kann von einem reibungslosen
Verfahren ausgegangen werden.



Von der Ostsee ins Haus: Mit Build Blue
wird Seegras zu einem flexiblen und
nachhaltigen Baustoff für alle – vom Profi
bis zum Heimwerker.
Build Blue vertreibt schon jetzt Baustoffe für unterschiedliche Anwendungsbereiche. Die
Materialien sind geeignet für das Stopfen von Zwischenräumen, als unkomplizierte Schüttung
und als Einblasmaterial.
Durch diese Vielfalt können Seegrasbaustoffe für die Dämmung von Trockenbauwänden,
Zwischendecken, Dachschrägen und doppelschaligem Mauerwerk verwendet werden.

Die Einblastechnologie bietet die Möglichkeit, Seegras genau so wie Zellulose,
Mineralwollflocken odr Styroporkugeln schnell und professionell verbauen zu können. Das
Material kann mit marktüblichen Geräten verbaut werden. Alternativ sind die Materialien
bestens für Heimwerker und den Verbau in Eigenregie geeignet.
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Stopfdämmung Zwischendecke
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Hier während der Sanierung eines alten Fischerhauses aus 1939



Schüttung Dachboden
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kinderleiches verbauen der Schüttung auf einem Dachboden



Einblasdämmung Schräge
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Seegras-Einblasmaterial kann problemlos mit herkömmlichen Einblasgeräten verbaut werden.



Stabile Vorkommen und wachsendes
Interesse machen Seegras zu einem
Schlüsselrohstoff für eine nachhaltige
Zukunft.
Seegras (Zostera Marina) kommt in der gesamten Ostsee vor, die größten Vorkommen
erstrecken sich über die salzhaltigere, westliche Ostsee. 
Seegras wird als die “Kinderstube der Ostsee” bezeichnet, weshalb an der Aufforstung
sowie dem Schutz geforscht wird. Im Dezember 2024 trat die MV Seagrass for Climate
Initiative mit einer Fördersumme von 12 Millionen € zur Aufforstung der Seegraswiesen in
Kraft.

An der Deutschen Ostseeküste jährlich rund 80.000 Tonnen Seegras an. aufgrund
regelmäßiger Strandreinigungen in den über rund 50 Strandgemeinden können
schätzungsweise 65% des Rohstoffes genutzt werden.
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Bauherren CO2-ZertifikatehandelStrandbetreiber

Strandbetreiber profitieren von einer grünen
Entsorgungslösung, Treibsel wird zu einem hochwertigem
Rohstoff für den Klimaschutz.

Das Geschäftsmodell 
von Build Blue

Build Blue tritt gegenüber Strandbetreibern wie
Ostseebädern als Entsorger ihres Treibselabfalls
auf und bietet die Abnahme ihres Treibsels zu
vergünstigten Konditionen gegenüber
herkömmlichen Entsorgern an. 

Der Aufbereitete Rohstoff wird als Bau- und
Industrierohstoff direkt an Privat- und
Geschäftskunden vertrieben.
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Im Spotlight: Unsere Arbeit zieht immer mehr Aufmerksamkeit
auf sich – in Zeitungen, Radio und Fernsehen.

Finalist

Preisträger

Sieger

ProjektAussteller

Titelträger

see all: 885ventures.com/presse
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Unser Netzwerk aus Experten ergänzt uns in allen wichtigen
Bereichen – Wissenschaft, Infrastruktur, Produktentwicklung
und Finanzen.
Forschung und Entwicklung

Business Development

Finanzierung und Investition Erfahrung aus vorangegangenen Projekten
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